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GemeinderülSöilxunginlündeck
Kützlid'i  hatte  sid'i  der Gemeinderat  von  Lande&  in seiner

letzten  Sitzung  vor  Weihnaaiten  mit  einem  umfangrei*en

Prograrnm  zu besd'iäftigen.

Im  Ansdiluß  an die Begriißung  dur*  Bürgermeister  Anton

Braun  und  die Genehmigung  der Niederschrift  der vergangenen

Gemeinderatssitzung lagen von seiten des Stadtrates Antr%e
vor.  Der  Gemeinderat  gab Zustimmung  zu einer  Konzessions-

erweiterung,  weiters  wurde  Vergnügungssteuerbefreiungen  für

die Vogelausstellung,  für  den SV Lande&  sowie  für  die Vor-

stellungen  der Volkstumsgruppe  Landet4t  gewährt.

Fiir  den Ankauf  einer  Telefonanlage  für  das Rathaus  lagen

vers*iedene  Anbote  vor,  der Gemeinderat  vergab  den Auf-

trag  an Kapsdi  um einen  Anbotsbetrag  von  101.095  S*illing.

Der  näd'iste  Antrag,  die  Halbjahresannuitätsrate  der  Thial-

Sesselliftgesells*aft  in Höhe  von  80.647  Sd'iilling  wegen  Zah-

lungsunfähigkeit  der Gesellsd'iaft  zu iibernehmen,  fand  ebenso

Zustimmung.  Die  vorausgehende  Debatte  brad"ite  die dringende

Forderung,  es möge endlid'i  mit  aller  Vehemenz  eine überein-

kunft  bezüglia'i  der Giiltigkeit  der Bahn-  und  Liftkarten  im

Raum  Lande*-Zams  angestrebt  werden.

Der  Gemeinderat  bes61oß  dann  des weiteren,  das ni*t  mehr

verwendete  Volkssföulgebäude  in  Lande&-Perfutfösberg  zur

Auss*reibung  zu  bringen.  Man  war  hier  der  einstimmigen

Überzeugung,  daß eine Versteigerung  nidit  durd'igeführt  wird,

da keinerlei  Verkaufszwang  fiir  die Gemeinde  bestehe  und  eine

Vetäußerung  unter  dem Schätzwert  von  220.000  Sföilling  nid'it

notwendig  sei.

Dem  letzten  Antrag  des Stadtrates,  Ansd'iaffung  eines Dik-

tiergerätes  um  7634,44  Sd'iilling  wurde  efünso  zugestimmt.

Die  Reihe  der Antr%e  des Bauaussd"iusses wurde mit dem
Problem  ,,Grundinansprutfönahme  für  Tiefbrunnen  in Perjen"

eröffnet.  Der  a vorliegende  Antrag,  die pad'itmäßige  über-

lassung  des ca. 350 qm  großen  Grundstü&es  mit  einer  monat-

lid'ien  Miete  von  2500  Sföilling  abzugelten,  wurde  angenom-

men.  Zugestimmt  wurde  in diesem  Punkt  Grundverkfüfen  und

Grundtausai,  ebenso der  Umwidmung  von  Freiland  in Bauland

und  einer  Neufestsetzung  für  Gebiihren  bei Baustelleneinridi-

tung  auf  Gemeindegrund.

Lfögere  Debatte  löste  ein Ansud'ien  um Anbau  an den Kin-

dergarten  Landedc-Angedair  aus und  wurde  s*tießlidi  tiis zur

Lösung  des Gesamtproblems  in diesem  Berei*  vertagt.  Zustim-

mung  erlangte  dann  wieder  die Errifötung  eines Uferdedtwer-

kes im  Zusammenhang  mit  dem  Projekt  Klärwerk.

Auftragsvergabe  der Heizung  sowie  sanitären  Installationen

fiir  den Kindergarten  Perjen  beantragte  der &hul-  urid  Sozial-

aussföuß  und  wurde  vom  Gemeinderat  angenomrnen.  Ebenso

wurde  der Vergabe  der Elektroplanung  für  das Altersheim  zu-

gestirnrnt.

Im  tfü-hsten  Punkt  der Tagesordnung  wurde  Antrag  auf

Auftragsvergafü  der Baumeister-  und Zimmermannsarbeiten

für  die  Umkleidekabinen  am Sportplatz  gestellt  und  bestfölossen.

Des weiteren  standen  nun  die eingelangten  Modelle  für  die

Erri*tung  eines Jut+iläums-Stadt):irunnens  zur  Ansidxt. BeiIie-
gende  Besa»reibungen  wurden  von  Stadtrat  Dir.  Karl  Spiß  dar-

geboten.  Nad'i  genauer  Information  wurde  dann  über  die Ver-

gabe geheim  abgestimmt  und  nafö  vorliegendem  Ergebnis  bei-

gelegtes  S*reifün  mit  Namen  des Herstellers  geöffnet.  Vom

Gemeinderat  wurde  mit  klaren  Mehrstimmen  das Modell  des

Zammer  Künstlers  Hauser  -  derzeit  in Wien  -  ausgewählt.

Die  weiteren  zur  Auswahl  stehenden  Modelle  stammten  von

den Küstlern  Strolz,  Traxl,  Kopp  und  Stimpfl,  Die  Modelle

sind,  wie  s*on  in der letzten  Ausgabe  des Gemeindeblattes  be-

ri*tet,  bis Freitag,  den 14. Dezember,  in der S*alterhalle  der

BTV  Lande&  zu besi*tigen.

AuS bOm  Oeld Wird ViOl mem OOld, WOnn SiO Uns, das tieimiSCtiO Bankinslitul, lür Sie
arbeilen  lassen wollen.  Wir xeigen Ihnen nEN WEO IuM ERFOlO!
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Im Ansföluß an die Antr%e des Finanzauss*usses -  einer
5%15yBB1i@H für  das Rote  Kreuz,  Erhöhung  der Feuerversiaie-

rung,  Siedlerdarlehen,  Studienbeihilfen  und  dem  Ankauf  eines

Elektronentisdired'iners  wurden  zugestimgit  -  wurde  die Frage

der  Splittstreuung  im  Stadtgebiet  diskutiert  und sföließlid'i

nadi  der Auflage  des Baubezirksamtes,  300 m vor  Ortsbeginn

ist mit  Splittstreuung  einzusetzen  und die Verantwortung  ist

aussffiließliai  von  der Stadtgemeinde  zu übernehmen,  einstim-

mig  bes*lossen.

Unter  Punkt,,Allfälliges"  wurde  die Frage  zur  S*ulsituation

in Lande*-Bruggen  aufgeworfen.  Bürgermeister  Braun  konnte

insofern  keine  konkreten  Angaben  mad'ien,  als daß erst  efö Vor-

gespru*  mit  den Vermietern  der  Sföulräume  (Mariannhiller

Orden)  geführt  wurde  und  eine  endgiiltige  Kfüung,  ob im

Jahre 1974 eine Kündigung ausgesprod'ien wird oder ein wei-
teres Jahr in den Räumen verblieben werden kann, nodi heuer
erfolgen  wird.

Ans*ließend  beriet  der  Gemeinderat  unter  Aussföluß  der

Offentli*keit  in personellen  Angelegenheiten.

Generülversümmlung der Musikküpelle
Grins

Am  Sonntag,  den 26. Novemfür  1973,  fand  im Probelokal

der Musikkapelle  Grins  die diesjährige  Generafüersammfüng

statt.

Obmann  Singer  konnte  hiezu  neben  den Marketenderinnen

und den Musikkameraden  Bürgermeister  Anton  Handle  und

Ehrenkapellmeister Josef Senn begrüßen.

!xhriftfiihrer  Edi  Ruetz  bra*te  einleitend  das Protokoll  der

letztjährigen  Generalversammlung  zur  Verlesung  -  es wurde

mit  viel  Beifall  zur  Kenntnis  genommen.

Im  Ansd'iluß  an  die Gedenkminute  hielt  Obmann  Singer

einen  kurzen  Riidcblidc  und  betonte,  daß das abgelaufene  Ver-

einsjahr  besonders  durd"i  zwei  Merkmale  gekennzeid'inet  war:

e*ter  Zusammenhalt  bei Bewfüigung  der  sdiwierigen  Aufgabe,

die Festanlagen  am ,,Sföeibenbühel"  auszubauen  und  darüber

hinaus  trotzdem  hohes  musikalisd'ies  Niveau  beizubehalten.

36 Ausrii*ungen,  6 Platzkonzerte  und  68 Vollproben  -  die

9 Jungmusikanten waren von Jänner bis Mai fast täglid'i im
Probelokal  -  verlangten  von  allen  Musikanten  wieder  einmal

viel  Idealismus  und  Opferbereits*aft.

Als &hwerpunkte  im abgelaufenen  Vereinsjahr  galten  das

Friihjahrskonzert,  die Werbefahrt  nad'i  Deutsföland,  die Teil-

nahme  am Bezirksmusikfest  -  hier  wurde  ein 1. Rang  mit

Auszeiainung  erreia'it  -  und  das Gastkonzert  in St. Anton

am Arlberg.

Bei der Errid"itung  der Anlagen  am ,,Sd"ieifünbühel"  zur  Ab-

haltung  künftiger  Dorffeste  hat die Musikkapelle  Grins,  weit

üfür  1000  freiwillige,  unbezahlte  Arbeitsstunden  geleistet  (jeder

Musikant  dur6sd'initdiffi  32 Fronstunden,  angefiihrt  von  Franz

Nöbl  mit  102 Stunden,  Anton  Senn, Gebh.  Mungenast  und

Albrea'it  Auderer  rnit  über  70 Stunden).  Und  dies alles inner-

halb  33 Tagen!

Das  Waldfest  am 8. und  9. August  1973  konnte  dann  bereits

in den neuen  Festräumen  abgehalten  werden  und  viele  Besud'ier

aus Grins  und  Umgebung  betonten,  daß diese Art  Anlagen  in
jeder  Hinsi*t  einem  Festzelt  vorgezogen  werden  können.

Ein  Ausflug  mit  den Musikantenfrauen  zur Falknerei  in
Morter  und  in das romantis*e  Sfönalstal war für alle eine
kleine  Entsdiädigung  für  den restlosen  Einsatz  im  abgelaufenen
Vereinsjahr.  Mit  dem Dank  an die Marketenderinnen, an alle
Kameraden  -  besonders  an die auswärts  wohnenden Musikan-
ten  H.  Senn,  H.  und  K.  Mungenast  -  an die Gemeinde, an den

Kapellmeister,  der sidi  besonders  der Nad'iwud'isförderung  ge-

widmet  hat,  sowie  an die verläßlidxen  Funktiotäre  s*loß  der

Obmann  seine Ausfiihrungen.

Kapellmeister  Robert  Sdierl  hielt  ebenfalls  Rü&sföau,

brad'ite  seine volle  Zufriedenheit  über  den musikalisd'ien  Stand

der Kapelle  zum  Ausdru*.  Beweis:  die hohe  Bewertung  beim

Wertungsspiel  in Lande&  und  die äußerst  erfreuli*e  Kritik  im

Tagblatt  der Gemeinde  Auenwald  (BRD).  Der  Kapellmeister

daiikte  allen  Musikkameraden  ftir  den selbstlosen,  verläßli*en

Einsatz  und nannte  als Hauptziele  für  1974:  Rundfunkauf-

nahme, Jubiläum der Musikkapelle Pians, Konzerte in St. An-
ton  und  eventuell  eine  Werbefahrt  in den Kölner  Raum.

Kassier  Albert  Pfisterer  legte  die Kassagebarung  dar und

wurde  auf  Antrag  der Red'inungspriifer  einstimmig  entlastet.

Bei den darauffolgenden  Neuwahlen  wurden  die bisherigen

Funktionäre  erneut  ohne  Gegenstimmen  bestätigt:

Obmann:  Dir.  E. Singer,  Obmannstellvertreter:  Franz  Nöbl;

Kapellmeister:  Robert  S*erl,  Kapellmeisterstelfüertreter:  Hel-

mut  Mungenast,  Kassier:  Albert  Pfisterer,  S*riftführer:  Edi

Ruetz,  Notenwart:  Albrea'it  Auderer.

Bürgermeister  Anton  Handle  si*erte  in seiner  Anspraföe  der

Musikkapelle  Grins  seine volle  Unterstützung  in allen  Belangen

zu,  übermitteke  den Dank  der Gemeinde  und  tirad'ite  seine

Freude  zum  Ausdru&,  eine so gute Kapelle  -  dunfödrungen

von  eaitem  Kameradsaiaftsgeist  und  hohem  Leistungswillen  -

als AusMngesd'iild  im  Dorf  zu haben. Ehrenkapellmeister Josef
Senn munterte  absdiließend  alle Musikanten  auf, wie  bisher

mitzuwirken,  dem Obmann  und  dem  Kapellmeister  die Tätig-

keit  vor  allem  durdi  zahlreiföen  Probenbesufö  zu erlei*tern

und  im  kommenden  Vereinsjahr  das musikalisdie  Niveau  nodi

weiter  zu heben.

Fremdenverkehrsvertmnd  SL Anfon lügle
lgm.  -  Alles  Mühen  um den Gast  konnte  im vergangenen

Sommer  einen  14prozentigen  Nä*tigungsrü&gang  ni*t  ver-

hindern.  Wenn  der deutsdxe  Besuaier  an den 223.771  Über-

naditungen  129.679  beitrug  und  damit  nofö  5 Prozent  Steige-

rung  errei*te,  so wirkte  die fast  50prozentige  Minderung  des

britisd'ien  Erholungsverkehrs,  aber au*  die starken  Verluste

beim  französisd'ien  und amerikanisd'ien  Klienten  in starker

Weise  stagnierend.  Holland  ist gleid"igeblieben.  Belgien,  Luxem-

burg  und  Osterrei*  rangieren  mit  leiföten  Steigerungen  als
hoffnungsposten.

Einen  Trend  zum  lfögeren  Bleiben  drtMt  der heurige  Durd'i-

sainittsaufenthalt  mit  5,9 Tagen  aus, was einer  Steigerung  von

18 Prozent  glei*kommt,  die um 5 Prozent  gestiegene  Betten-

zahl  von  4600  war  während  der Saison  50 Tage  besetzt.

Das  Waldbad  erreid'ite  mit  318.000  Sföilling  Einnahmen die
glei*e  Frequenz  wie  1972.  Die  Wege  und  Anlagen  wurden  in

verstärktem  Maße  betreut  und  neue Wandermöglidikeiten ge-

söaffen,  die dem Arlbergfreund  die hefüi*e  Landsdxaft aus

weiteren  Perspektiven  vor  Augen  führen.

Im  Walter-Sd'iuler-Park  rnit  seinem  s*önen  Musikpavillon
wurden  'ssrährend  des Sommers  12 Abendkonzerte  durd'»  heimi-
sd'ie Kapellen  gegeben,  aufö  ein Hawaiensemble  und  Volks-
tumsgruppen  traten  auf.  Der  Tennissport  wurde  eifrig,  durd'ü

Gäste  wie  Einheimis*e,  betrieben  und  es besteht  die Absid'xt,

einen  vierten  Platz  zu bauen.  Eine  erfolgrei*e  Werbereise  in

die Bundesrepublik  stärkte  die Verbindungen  mit  diesern  widx-
tigen  Reservoire,  man denkt  daran,  im kommenden  Jahr auf
Grund  erhebli*er  Näd'itigungssteigerungen  dur*  Japaner  in

diesem Land  eine Sonderwerbung  vorzunehmen.  Dabei wird
angekniipft  an den guten  Ruf,  den der Arlberg durffi die win-
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PRALINEN,  hausgemacht  und  frisch  gehören  auf  den GABENTISCH,
denn  man schenktzum  Weihnachtsfestevom  Besten  nurdasAllerbeste

ea,f,e 5Konditoqei Mage«, (!andprh
tersportIid'ie  Pioniertätigkeit  einiger  seiner  Männer  dort  im  fer-

nen Osten  hat.

Obmann  Walter  Tsd'iol  legte  der Versammlung  einen  Haus-

haltsvoransd'ilag  über  6,613.000  &hilling  vor.  Die  Ausgaben-

seite weist  einige  Sföwerpunkte  auf, die die zukünftige  Ent-

wi&lung  St. Antons  stark  beeinflussen.  Für  Projektierung  des

nun  wahrs*einli*  in der Au zu erriaxtenden  Hallenbades  ist

eine halbe  Million  vorgesehen,  Darlehenstilgungen  nehmen  fast

zwei  Millionen  für  si*  in Ansprud'i,  eine Betriebsmittelrü&-

stellung rund eine Million. Um das seinerzeit durdh Verb7nd
und  Gemeinde  erworbene  O):ijekt  Koutzouglou  einer  lukrativen

Verwendung  zuzuführen,  wurde  ein Unterausschuß  von vier

Herren,  wovon  zwei  der Gemeinde  angehören,  gebildet.  Im

übrigen  wurde  der Park  dieser  ViIla  im vergangenen  Sommer

den Gästen  zugänglifö  gemadit.

Eine  größere  Zahl  von  Häusern  tat  si*  durdi  besonders

s*önen  Blumenschmu*  im vergangenen  Sommer  hervor  und

wurde  dur*  Pfümien  belohnt.  Um  dur*  gute Fisd';imögli*-

keiten  einen  Anreiz  zu sd'iaffen,  setzte der Fremdenverkehrs-

vertiand  im  Oktober  300 kg zweisömmerige  Ba*-  und  Regen-

bogenforellen  aus der Fis*zudit  Leutasdi  in der Rosanna  ein.

Den  vor  Weihna6ten  zur  Beniitzung  kommenden  Gästekin-

dergarten  wird  der Verband  bewirtsd'iaften.  Bergbahnen  und

Skisd'iule  haben  am Zustandekommen  dieses bedeutenden  Frem-

denverkehrspositivums  großen  Anteil.

Große  Prospektauflagen,  sinnvoll  international  verteilt,  bil-

den einen  Hauptteil  der vielseitigen  Werbung  St. Antons,  wel-

d'ie  Einzelheiten  Ges*äftsführer  Neumann  erläuterte.  Der

Presse und  Studiengruppen  wird  größte  Aufmerksamkeit  ge-

sd'ienkt.

Frünx Gübl 25 lühre BUrgermeisier von
St,liöiiwieb

Im  Spätherbst  als Kriegsteilnehmer  des zweiten  Weltkrieges

von  der  eng1is6en  Kriegsgefangensd»aft  heimgekehrt,  wurde

Biirgermeister  Franz  Gabl  von  S*önwies  in den Gemeinderat

berufen und zum  Jungbauernobmann iewählt.  Auf  Grund sei-
ner  Tätigkeit  als Landwirt  und Mitglied  des Gemeinderates

und  durffi  das von der &hönwieser  Bevölkerung  ihm  fükun-

dete Vertrauen  wurde Franz  Gabl im Jahre 1948, damals zum
jüngsten  Biirgermeister  Osterreifös  gewählt.

Unter  seiner  erfolgreid'ien  nun  25jährigen  Amtszeit  als Biir-

germeister  erlebte  die Gemeinde  S*önwies  einen einmaligen

wirtsd'iaftlidien,  kulturellen  und  volks-  wie sozialpolitisföen

Aufstieg.  Die  überaus  intensive  Bautätigkeit  des Ortes  wurde

durdi  seine  Initiative  und Tatkraft  wesentli*  gefördert.  Es

wurden  'ssrährend dieser  langen  Amtsperiode  als Biirgermeister

foIgende  dringende  Einrid'itungen  geschafFen  und  Bauten  errich-
tet.  Der  Gemeindesaal  in der Ode,  der  Sföießstand  in Starken-
badi,  Wald-  und Wirts*aftswege,  Gemeindewasserleitungen,
Wildbad'iverbauungen,  Straßen  und  Brü*en,  der Schulhauszu-

und  -urnbau,  die AsphaItierung  sämtlidher  Gemeindestraßen,  die

Ansiedlung  von  Industriebetrieben  der  Baufirma  Dipl.-Ing.

Hans  Goidinger  und  der Firma  Herbert  Geiger  mit  der Gar-
dinenfabrik.

Das  Gemeindehaus,  eines  der  sföönsten  Gemeindeverwal-

tungsgebäude  des Landes,  erstand  inmitten  des Dorfes  als Mehr-

zwe&gebäude,  in dem  neben  sed'is Wohnungen  die Ämter  und

Biiros  der Behörden  und  Verbände  untergebradxt  sind.  Bei des-

sen Einweihung  im Jahre 1968 wurde Franz Gabl dur*  den
Landeshauptmann  Wallnöfer  rnit  der Verdienstmedaille  geehrt.

Besonderes  Verdienst  des Bürgermeisters  Gabl  ist die Förde-

rung  des Siedlungswesens  dura'i  Beistellung  von  billigen  Bau-

griinden im Weiler Starkenbaffi, in dem seit dem Jahre 1960
bereits  über  50 Wohnhäuser  errid'itet  wurden  und  im heurigen

Jahre weitere  50 Baupfüze  mit  Megen und Wasserleitung er-
sd'ilossen  und  an ortsansässige  Bewerber  zur  Vergebung  kamen.

Der  Friedhofbau konnte im heurigen Jahr begonnen werden
und  wird  in Kürze  mit  einem  Kostenaufwand  von  1,5 Mill.  S

fertiggestellt.  Wer  dur*  das Dorf  wandert,  sieht  sid'i inmitten

einer  einzigen  Baustelle.  In  Starkerföad'i  wird  z. Z. an der Fuß-

gängerunterführung  bei der Bundesstraße  gearbeitet.  Bei der

unteren  Innbrüdce  wird  an der  Bahnlinie  die neue Zufahrt  mit

überführung  zum Imsterberger  Weg erriditet.  Die  Aföeiten

giner  neuen  Autostraße  nad'i  Obsaurs  sind  voll  im  Gange.

Trotz  der  gewaltigen  Anforderungen,  die an den Bürger-

meister  gestellt  sind, fand er die vielen Jahre hindur*  neben
seiner  landwirtsaxaftli*en  Tätigkeit  als Bauer  no*  Zeit  und

Interesse,  sidi  anderweitigen  Einridxtungen  in der Gemeinde

zu widmen:  Obmann  der Musikkapelle,  deren  36jähriges  akti-

ves Mitglied  er ist, Obmann  der OVP-Ortsgruppe,  20jährige

Tätigkeit  als  Obmann  des Braunviehzud'itvereins  sowie der

Viehsffiaden-Versidxerung,  Mitglied  tnehrerer  Aussditisse  in der

Gemeinde.

Die Kunt't bes Schenkens,

KunJk fchenken

Güferie Elefünf
lündeek
Malserstraße  62

,,Oberlänber  Künfüer"

Hofbauer  Pralinen  immer  frisch  und
nur  aus  Ihrem  Fachgeschäft



16,12,-2212.

8onntag,  16.  Dezetnber

1.  Programm

15.45  PKWEH  und  Adi  -  Ein  Film  von
Walt  Disney
Wir  werden  urt»worben
Skigymnastik
Trailer

16.10
16. 35
17. 05
17. 55
18. 00
18.30
:ig.so
'ig.«s
2ü.05
2ü.15
21.45

Gute-Nadit-Sendung
Sonntags  um  sedis
Prisma
Zeit  im  Biid
Sport
Adventgesprädi

Don Juan
Zeit  im  Bild

2 Prügramm

Wo  föenmagazin
Quersd'initte
Zeit  im  Bild

18.00

18. 3ü
19. 30
19. 45
20.1ü
2ü.15
21.45
21.5ü

Kultur  speziell
Bil&ung  kurz  aktuell
In  eigener  Sadie
Die  Frage  des Christen
Zeit  im  Bild

Montag  17,  Dezember

1.  Prügramm

18.Üü  Wissen  aktuell
18.3ü  Stan  Laurel  & Oliver  Hardy
18.55  Wirtsdiaft  nah  gesehen
2ü.15  Die  Leute  von  der  Shiloh-Randi
21.15  Werbung
21.2ü  Kinder  in  unserer  Un-Welt
21. 30  Telesport
22. 3ü  Zeit  im  Bild

2. Prügramm

18. 80  Was  könnte  ioh werden?
19. üü  Das  behirrdeyte  Kind
2ü.15  0hne  Maulkofö

21.15  Chansons  vün  Jean Cocteau
21.50  Telereprisen

Dienstag,  18.  Dezembey

1.  Programm
12.55  Weltcup  der  Damen  -  Abfahyts-

lauf  Zell  am See
18.0ü  Walter  and  Connie
IBJI  Die  Alpen  -  Brtidce  Europag
2ü.15  Ein  Platz  für  Tiere
21.00  Werbung
211)5  Apropos  Film
21.55  Weltcuprennen  dev Damen  -  Auf-

zeifönung  Zell  am  8ee

2. Programm
18. 30  Formale  Logik
19. 0ü  Meeresbiolügie
20.15  Kennwort  Morituri
22.15  Televeppisen

Mittwodi,  19.  Dezember

1. Programm
IO.üO  Physik  für  alle

10.3 €I Epilog  -  Ernst  Krenek
1l.üü  Verliebt,  vervüdct  und  nidxt  vey-

heiratet

12.55  Weltcup  der  I).amen  - Riesentor-
lauf  aus  Zell  am  See

1B.3ü  Puppentlieater
17.05  Baustelle
17. 45  Antenne
18. 0ü  Parlüns  Fvancais

18.30  Drei  Mädien  und drei Jungen
18.55  Belangsendung  der  SPO
20.15  Horizonte
21. üü  Werbung
21.ü5  Melanföülie  mit  Flinserln
21. 55  Aufzeid'inung  aus Zell  am  8ee:

Weltcuprennen  der  Damen  -
Riesentorlauf

22. 25  Zeit  im  Bild

2. Programm

18.3ü
ig.oo
20.15
21. ü0
21.50

Telefrance  -  Noel
Gesföid'ite  in Bildern  -  Venedig
Diok-Cavett-Show
Raumsdiiff  Enterprise
Telereprisen

Dünnerstag,  2(1. Dezember

1.  Programm

IO.üü  Was  könnte  i*  werden?
10.3ü  Albyedit  Dürer  -  Das  Rosen-

kranzfest
Unbekannte  Naöbarsiaft11.00

11. 3ü
12. üü
18.0ü
18.3ü
18.55
2ü.15
22.üü
22.ü5

Wir  brauföen  efö  Atelier
Telefrance  -  Noel
Italia  Ciaü
8portmüsaik
Wohngeflüster

Das  Millionending
Werbung

Zeit  im  Bild

2. Progranmt

18. 30  Wir  besuöen  ein  AteIier
19. 00  Kontakt
2ü.15  SOS-Kinderdorf-Heymann  Cmeiner
20. 50  Swing  in
21. 40  Gesföirhten,  die  nidit  zu erklären

sind
22. 05  Telereprisen

Freitag,  21. Dezember

1.  Prügramm

'lü.OO  Physik  fttr  alle
10.3ü  Zu  Gast  bei  Friedehike  Mayrödcer,

Evnst Jandl, Gerhard  Rühm
Il.üO  Das  Millfönending

12.45  8eniorenc1ub
18.ü0  0rientienung

18.30  Verliebt  in  eine  Hexe
18.55  Belangsendung  der  Bundeswirt-

sdiaftskammer

:.o.15  Keraban,  der  Starrkopf
2'i.45  Wevbung
21.5ü  Zeit  im  BiM
21.55  Dave  -  Zu  Haus  in allen  Betten

2. Progranim

1B.30  Was  man  wissen  sollte  -  Ge-
lerntes  aufgefrisdit

18. 45  Das  behinderte  Kind
19. 15  Beim  Lenken  an alles  denken
20. 0ü  Zum  Woientmde  unterwegs
20.06  Sport
2ü.15  Holiday  Inn  (Nur  feiertags

geöffnet
21.5ü  Telereprisen

Samstag,  22. Dezember

1.  Programm

12.55  Weltcup  der  Herven  -  Abfahrts-
lauf  aus Sdiladming

15.üÜ  Die  großen  Oröester  der  Welt

18.0[)  APOllO  17
16.30  Eiri  Sdineemann  für  den  großen

Bruder
10.50  Die  Sendung  mit  der  Maus

17.15  Ein ungewöhnlidie  Jagd
17.25  Beruf  aktuell
17.3ü  Die  Reise  des  Kabeljau
17. 55  Start  frei
18. 3ü  Kultur  speziell
18.55  ,,Guten  Abend  am  Samstag"  sagt

Heinz  Conradg
20. 15  Die  Rudi-Carell-Show
21.15  Werbung
21. 2ü  Sport
22. 05  Zeit  im  Bild
22.10  Der  sdiwavze  Falke

2. Programm

16.55  Hilfe  meine  Braut  klaut
18.3ü  Mini-Max
18.55  Musiknadirirhten

ansdil.  Freude  an Musik
2€J.15 Liebe  leidet  mit  Lust
22.1ü  Zeit  im  Bild

Gleiibleibende  8endungan

vün  Montag  big  Fraifög

1. Programm:

18.:5  Gute=Nait-8endung
Ig.cü  Osterreidibild
2€).20  0RF  heute  abend

19.24  Werbung

19.8Ü  Zeit  im  Bild  und  Kulhir
!o.oü  Werbung
2ü.08  8port
2ü.09  Werbung

2. Prügramm:

19.3ü  Zeit  im  Bild
2ü.00  0RF  heute  abend
20.ö  Sport
20.09  Bildung  -  kurz  -  aktuell

Große  Auswahl
und  richtige
Beratung

beim  Einkauf  von  Gescbenksartikeln  wip
PARFUM  - EAU  DB  COLOGNE  - K08MBTIKKOffBR

UND  -TA80HEN  . NEOES8AIRE  - MODESOHMUCK

in Ihrer  Drogerie

0.MOllütiarIüms-Tal.2718
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Üfür  die Aufgaben  der Zukunft  befragt,  erwähnte  Biirger-

meister  Gabl die Renovierung  der PfarrkinJte,  den Neubau

e;nes  Kindergartens  und die Erriditung  eines Sportzentrums

mit  Sa»wimtnbad.

Der  Jubilar, aus einer alten Sd'tönwieser Bauersfamilie stam-
mend,  steht  im 52. Lebensjahr,  ist Vater  von  se*s  Kindern  und

ist  mit  seinem Unternehmungsgeist  und Weitbli*,  mit seiner

Aufges*lossenheit  fiir  die modernen  und lebenswid"ütigen  Be-

diirfnisse  semer Gemeindebewohner,  gepaart  mit  viel  Geduld,

Umsidüt  und  Ausdauer  imstande,  no*  vieles für  die Gemeinde

5diönwies  zu leisten  und die Pläne  der Zukunft  für  den auf-

strebenden  Fremdenverkehrsort  zu verwirkli*en.  Es sei dem

Bürgermeisterjubilar  an dieser Stelle  wohl  au*  im Namen  der

ganzen  Dorfgemeinsd'iaft  herzlia'i  gedankt  und der Wunsdi

ausgedrii*t,  seinen Sföönwiesern  nod'i  lange  gesund erhalten  zu

bleiben.  G.B.

lungblöserkurse ö  Bexirk lündeck
Der  Bezirksmusikverband  Lande*  führte  aud'i heuer 4;eder

Jungbläserkurse  zur &hulung  des Musikna*wudises  durdi.

Eine gediegene  und  gründli*e  Auföildung  der Jungmusikanten
ist die füste  Garantie  für  den Weiterbestand  unserer  Blasmusik-

kapellen  und eine Hebung  des musikalisföen  Niveaus.  In allen

Talsdiaften  des Bezirkes  Lande&  wurden  an zentralen  Orten

Kursafünde  veranstaItet,  um alIen  KapeIlen  die Mögli*keit  zu

geben, ihren  Na*wu*s  forföilden  zu lassen. In  Landedc  wurde

ein Kurs  für  die Leistungsgruppe  II  (Siföer)  und  parallel  dazu

einer für die Leistungsgruppe  I (Bronze)  gehalten,  in Prutz,

Kappl  und Flirsfö  Kurse  fiir  die Leistungsgruppe  I (Bronze).

Die  meisten  Kursteilnehmer  stellten  si*  am 17. November  d. J.

zur Priifung  fiir  den Erwert»  der Leistungsabzeid'ien  des OBV

(Osterr.  Blasmusikverband).  Das Leistungsabzei*en  in Bronze

erwarben  10 Jungmusikanten,  drei davon  rpit Auszeidxnung,
Silber  erwarben  sieben Teilnehmer,  drei  davon  wieder  mit  Aus-

zeidinung.  Am vergangenen  Sonntag  (2. Dezember)  wurden

den erfolgreid'ien  Jungbläsern  in feierli*em  Rahmen  wförend

der Vollversammlung  des Bezirksmusikveföandes  die Leistungs-

abzeidien  durdi  den Gesdiäftsführer  des Tiroler  Landesverban-

des, Herrn  Insp.  Karsten,  überrei*t.

Leistungsabzei&ien  in Bronze  erhielten:  Hannes  Heiß,  Gott-

lieb Nigg,  Othmar  Weföner,  Walter  Sprenger,  Rainer  Neuner,

Alois  Rudigier,  Emil  Rudigier,  Helmut  Seiringer,  Anton  Nigg,

Helmut  Sailer;  Silber  erhielten:  Manfred  Riedl,  Reinhold

Sailer,  Franz  Josef Lader,  Thomas  Eiterer,  Thomas  Zangerl,

Reinhard  Zangerl,  Rudolf  Tasser.
L. Thoma

Vnlkaihnrh«rhfüp  Tiandeck

Vorschau

Miti  zwei  Herbstveranstaltungen  leistete  die Volkshoüh-

schule  einen  mit  :Elücksicht  auf  die  zahlreichen  Veran-

sta.ltungen  zum  Jubiläumsjahr  zablenmäßig  geringen,  aber

niveauvollen  Beitrag  zum kulturellen  bgebot,  wobei  als

interessante  Neuheit  eine Führung  duroh  die Landeüker

Stadtpfarrkxrche  (Leitung  Dr.  Johanna  Felmayer)  und  ein

Vortrag  des emeritierten  Universitätsprofessors  Dr.  Hein-

riüh  8ehatz  über  Wüstensühlösser  und Beduinenburgen

am  Programm  standen.  Ein  für  Ende  November  geplanter

Vortragsabend  mit  Prof.  Brnst  Zwilling  mußte  wegen  un-

vorhergesehener  dringender  Tiergchutzagenden  des vorwie-

gend  in Afrika  lebenden  Expeditionsführers  versühobep

werden,
Im  Jänner  1974  sprieht  Univ.  Prof.  Dr.  Werner  Heißel

über  die Bntstehung  des Lebens  auf  unserer  Erde.  An

Hand  von  Dias  wird  der Gang  der Entwiüklung  durüh

2 Milliarden  bis herauf  in die  Gegenwart  verfolgt.  Im

Februar  erwarten  junge  Filmautoren  Amregung  und  Dis-

kussion  bei der Vorführung  ihrer  Filmproduktionen.  Ru-

dolf  Harb,  in Landeck  bereits  bekannt,  spriübt  Anfang

März  über  Dänemark,  und  am 8onntag,  28. April  1974

sta.rtet  die Volkshoehschule  eine Exeursion  in den bay-

rischen  Pfaffenwinkel,  wo den 8puren  tiroliseher  Barock-

künstler  naehgespürt  wird.  Die Leitung  hat Prof.  Her-

bert  Danler.  Weitere  Projekte  sind  in Vorbereitung  und

werden  ebenso  wie  die bereits  genannten  Veranstaltungen

noch  gegondert  bekanntgegeben.

Brautleutetage

Das Familienreferati  der Diözese  veranstaltet  im  Haus

der Begegnung,  Innsbruck,  Tsühurtsühenthalerstraße  2a

vom  3. Jänner  abends  bis 6. Jänner  mittags  Brautleute-

tage.  Das 'Referententeam  besteht  aus einem  Arzt,  einer

Mutter,  einem  Vater  und  einem  8ee1sorger.  Auskünfte

ßucä,  dut

Sta,dt,

Jea,n,deeä,
In  den  Landeeker  Buühhandlungen

erMltlieh.  Preis  : 8 15!!0.-

-  Repräsentataver  Text-  u. Bildband

-  Im  Inhalt  dargestellt  : Geschieht-

liühe,  wirtsühaftliche  u. kulturelle

Fintwicklung

-  Bildteil  mit  Motiven  aus Landeck

und  Umgebung
-  Für  füe Hausbücherei  und  zum

Versohenken.
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und  meldung  beim  :Famfüenteferat,  6020  Innsbruck,

Wilhelm-Greil-8traße  !),  Tel.  22721-47.

Die  Teilnahme  an  den  Brautleutetagen  gibt  Ihnen  eine

intensive  :Ehevorbereitung,

Sponsion
Am  Samstag,  den lö.  Dezember  1973  feiert  Herr  Ger-

hard  Karlinger  aus  Landeük  an  der  Universität  Inns'truck

seine  8ponsion  zum  Mag.  der  Philosophie.

Wir  gratulieren  recht  herzlieh  !

MuluLfüfü

Die  Bevölkerung  von  Landeek  wird  darauf  aufmerksam

gemaoht,  daß  wegen  der  Feiertage  am  S!!!). 12.,  26. 12.  1973

und  l. l. 1974  die  Müllabfuhr  am  24. 12.,  2'1. U3., 28. 12.

und 29. I2. 1973 sowie  am 31. IS!. 1973, 2. 1., 3. l. iui4-
4.  1.  1974,  in  der  üblichen  Reihenfolge  durchgeführt

wird.

Die  Hausbesitzer  werden  ersuchti,  die  Müllgefäße  zu

diesen  Zeitpunkten  bereitzustellen.

Hnnt1yinr"hnn5

Betrifft:  Änderung  des Fläföenwidmungsp1anes -  Umwidmung
der Gpn.  524/1/2/3  von  Freiland  in Bauland

Der  Gemeinderat  der Stadt  Lande&  hat  in  seiner  Sitzung  am

29. November  1973  besfölossen,  die von  den Eigentümern  der

Gpn.  524/1/2/3,  KG.  Landedc  (Perfudisberg),  angestrebte  Um-

widmung  von  Freiland  in Bauland  dur*  vier  modien  hindur*

zur allgemeinen  Einsiditnahme  im Rathaus,  Zimmer  12, auf-

zulegen.

Jeder, dem die Stellung eines Gemeindebeviokers  zukommt,
hat  das Reföt  innerhalb  der Auflagefrist  zu dieser  beafüid'itig-

ten Anderung  des Fläa'ienwidmungsplanes  sd'irifüi*  Stellung

zu nehmen.

Kundmaahung

Betrifft:  Verkauf  der gemeindeeigenen Gp. 1068 und Bp. 130
(altes  Volksschulgebäude  Perfufösberg),  EZI.  365/II,  KG.

Lande*

Die  Stafügemeinde  LandaJk  beat+siffitigt,  die Gp. 1068  mit

1ll  qm  und  die Bp.  130  (altes  Volksschulgebäude  Perfud'isberg)

mit  232 qm zu verkaufen.

Der  Sffiätzwert  d3eser beiden  Parzellen,  inklusive  des darauf

befindli*en  Gebäudes,  beträgt  S 236.650,  -  ohne  Berü&sid'iti-

gung  des Holzrefötes.

Interessenten  können  bis 28. Dezember  1973,  1l  Uhr,  Kauf-

anbote  beim  Stadtamt  Lande*  einrei*en.  Die  Anbote  sind

äußerli*  als sola'ie  zu kennzei*nen.  Die  Offnung  der Anbote

erEolgt  am 28. Dezember  1973,  11.15  Uhr,  im  Sitzungssaal  des

Rathäuses.  Die  Entsffieidung  über den gegenständli*en  Ver-

kauf  ist dem  Gemeinderat  in jeder  Hinsi*t  vorbehalten,

Nähere  Ausktinfte  können  beim  Stadföauatm  Lande*  ein-

geholt  werden.

(,ßzip+bnwnnvsnrmd

Die  Stadtgemeinde  Landeck  bringt  hiemit  zur  Kenntnis,

daß  der  Ohristbauniverkauf  am Dienstag,  den  18.  De-

zember  1973,  in der  Zeit  von  8.00  - 14.00  Uhr,  so wie

letztes  Jahr  wieder  auf  dem  altien  Marktplatz  durch  einen

Händler  vorgenommen  wird.  Der  Bevölkerung  wird  be-

kannt  gegeben,  daß eine  weitere  Ohristbaumabgabe  von

8eiten  der  Stadtgemeinde  Landeck  nicht,  mehr  erfolgt.

Gleichzeitig  wird  darauf  verwiesen,  daß  das  8e1bsti-

schl%ern  von Ohristbäumen  strengstens untersagt  isti
und  Zuwiderhandelnde  miti  Strafmaßnahmen  zu rechnen

haben.

Ausgabe  der  neuen  Lnhn«*piipv1rm4pn

Die Aussohreibung der Lohnsteuerkarten l9741'!51'76 ist
bis  17. 12. 1973  abgesehlossen.

Ab Montag,  den 17.  12.  1973  begtnnt  die Ausgabe  der

neuen Lohnsteuerkarten  beim  8tadtamt  Landeck,  Rathaus,

Parterre  Zimmer  !),  (täglich  während  der  Amtsstunden

von 8.00  - bis 12.00  Uhr  und  14.00  bis 17.00  Uhr,  aus-

genommen  an Samstagen).

rundauiweis  Iiandeck

Es  wurden  gefunden:  I  Einkaufstasühe  mit  versüh.

Inhalt,  I Augenglas,  3 8üh1üsse1,  l  Sack  mit  8ühnee-

ketten,  2 Damenfahrräder  und  I Herrenweste.

Der  Bürgermeister:  Anton  Braun

IIcil»*rgautcJfü
Er  ist  Gastarbeiter  aus Montenegro,  22 Jahre  alt,  der

älteste  von  sieben  Geschwistern.  Sie  ist  ein  noah  sehr

junges  Mädühen  und  erwartet  ein Kind,  das gerade  auf

Weihnachten  zur  Welt  kommen  soll.  Vor  zwei  Monaten

ist  ste zu ihm  gezogen,  weil  sie weder  Vater  noüh  Mutter

je gekannt  hat.  Solange  sie zu arbeiten  vermoehte,  war

sie als 8toükmädchen  in einem  Krankenhaus  tätig.  8eit

einem  halben  Jahr  bemühen  sie  sieh  die Heiratspapiere

zusammenzubringen.  Fiie hoffen,  daß  es noüh  vor  der  Nie-

derkunft  der Frau  sein  wird,  denn  sie  hat  Angst,  man

könnte  ihr  das  Kind  wegnehmen,  weil  sie  selbst  noüh

unmündig  und  völlig  mittellos  ist.  Das  junge  Paar  weiß

auch  nicht,  wo es unterkommen  wird.  Das  Zimmer  hat

man  ihnen  plötzlich  gekündigt.  Als  sie  neuerlich  nach

Hause  gehen  wollten,  fanden  sie füe  Haustüre  versperrti.

Sie  konnten  sie  nicht  öffnen,  weil  der  8üh1üsse1 innen

steckte.  Nach  durchwachter  Nacht  mußten  sie am  näch-

sten  Tage  f,'stistellen,  daß  dag Wirtschaftsgeld  im  Betrage

von  8 2.000.  -  abhanden  gekommen  war.  8ie  hatten  es

in einer  Börse  im 'Kasten  ihres  Zimmers  zurückgelassen.

Diese  Mensühen  klagen  nicht  an,  wenn  sie  über  ihr

Los  beriühten,  denn  das  Leben  hat  sie nie  verwöhnt.  Uns

satten  Bürgern  sollte  die Geschichte,  die  sich in diesen

Tagen  in unserer  8tadt  ereigneti,  jetzt  in der  Adventzeit

nachdenklich  stimmen.  G.Z.

Erwüchsenenschulen  in Tirol
Beridot vor der Arbeitsgemeinscbaft Tiroler  Erwacbsenen-

bildung  am 4. Dezember  1973

Der  Auf-  und Ausbau  der  Erwachsenenweiteföi1dung  im

ländlidien  Raum  füsitzt  Dringlichkeit,  da gerade  fiir  die Be-

völkerung  dieses Raumes  eine augens*einlia'ie  Bildungsd'iancen-

unglei*heit  füsteht.

Gerade  im Rahmen  der Arbeitsgemeinsföaft  Tiroler  Erwa*-

senenbildung  und  von  seiten des Bundesstaatlia'ien Volksbil-

dungsreEerenten  wurde  der Verbesserung  des Bildungsanbotes

im  gesamten  Lande  das Wort  geredet.

Die  Erwa*senerföildung  ist aber am weiteren  Ausbau  ihrer

Systeme  aus vers*iedensten  Gründen  gehemmt;  einige Er-

sffiwernisse  seien angeführt:

finanzielle  Notstandsituation  trotz  aller  gegenteiligen  Be-

teuerungen  ;
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der  Künstler  im Laufe  der  Bildfolge  seine  Vorstellungen

weiter:  Er  verdiehtet  die Gegtaltung  durch  die  Einbe-

ziehung  der Deckfarbe;  die Bilder  werden  begrifflieher

durch  eingefügte  Linien,  die ein seltsames,  spielerisches

Eigenleben  führen  oder  Formandeutungen  umsehreiben.

Aug  vornehmem  Grau  oder  dem  Blattweiß  erheben  sich

Flugwesen  in  hellklarer  Farbigkeit  und  beginnen  zu  schwe-

ben.  Doüh  da und  dort  werden  Farbbahnen  lauter  und

wollen  nieht  meht  schön  sein.  Mikrostrukturen  prhalten

die  unwirk]iehe  8chönbeit,  von  Eintagsfliegen  oder  Eig-

blumen.  Aber  aueh  sperrige,  aggressive  Formen  treten

auf  und  machen  sieh  breit  im  Raum.  Der  Zyklüg  sehließt

wie  ein  Rondo  in der Nähe  des  Ausgangspunktes.  Es

war  eine  Reise  voll  bildneriseher  Abpnteuer.

Peter  :t'randstetter,  durch  viele  Preise  und  ehrende

Bemfungen  aupgezeichneti,  zählt  zu  den  führenden  Aquarel-

]isten  Österreiehs.  Er  ist  ein  bescheidener  iuid  maßvoller

Mensch  geblieben,  für  den  das  Aquarell  die  entgpreühende

Ausdrucksmögliühkeitist.  GrN-

Philatelistenklub  Merku:r  Landeck

Bitte  Neuheiten  abholenl

RedüklionsschluflIäirdieWeihnachlsüusgübeNr.51 /52

isl üm Monfög, den 17. Deiember 1973 um 1l llhr.

Einlüdung
zum  ersten  8portrode11ehrgang  am 8amstag,  den lö.  De-

zember  um  14.00  Uhr  und  Sonntiig,  den 16.  Dezember

yon  9.00  - 12.00  Uhr  und  von  13.00  - 16.00  Uhr.

Kursleiter:  Walter  IRA  aus Imst,  Inhaber  der  ersten

Sportrodelsehule  Europas

Bodelbahn ,,A1tea8%e - Lahnbaeh"
Teilnahmeberechtigt  sind  alle,  ob alt,  ob jung,  die eine

8portrode1  haben  !

Unkostenbeitrag  für  diesen  Kurs  für  beide  Tage  8 30.-.

Für  Rennrodler  deg 8V  Zams  ist  die  Teilnahme  Pflicht.

Für  den 8V  Zams  SSektion  Rodeln.  Kumpusüh  Edi

Fücligereclile  RepOrüfur  besser  alS
Pfusch

Autofahrer  so]lten  tefönisfö  do*  so ):+ewacdert  sein, daß sie

kleirbere  Mängel,  die vor  Antritt  oder  während  einer  Fzhrt

auftreten,  selfüt  ibehelt+en können.  Deiha}b  wirid  immer  wieder

empfohlen,  daß  Kraftfahper  aud'i  mit  den  entspreföenden

Werkzeugen  unid Kleinersatzteilen  üusgeriistet  sind.  Vor  allem

dann,  wenn  sie na*ts  oder  im  Ausland  unterwegs  sind.

Aber  =diese ,,Selbsthilfe"  soll  nid'it  so ausarten,  daß gt6ßere

Sdiäden  nobdiirftig  behoben  werden  urnd man  dann  mit  diesen

ni*t  mehr  ganz  verkehrssi*eren  Fzhrzeugen  weiterfährt.

OAMTC-Panrrenihelfer  und Tedmiker  mußten  bei Fzhrzeug-

üiberpriifuagen  immer  wieder  feststellen,  daß Sföffiden  ni*t

sa%em!iß repariert worden waren. Und mand'ie Kraftfahrer
sinid noeh stolz  darauf,  idaß sie im ,,Selbstpfus*"  größere  Mfö-

gel notidüfftig  ausgföessert  hatten.

Aber  man  kann  ni*t  alles ma*en.  Die  Ted'iniker  sind  der

Ansid'it,  au*  ein  gut  eirbgeri*teter  Werkzeugkasten  ersetzt

ni*t  die  Test-  und  Meßgerute,  wie  sie in je&er  modernen  Werk-

statt  eingesetzt  wepden.  Deshalb  sollten  größere  Sdiäden  un-

hadingt  in Fa*wepkstätten  behoben  werden,  um  so Jie  Betriebs-

und  Fahrsidyerheit  eines Wagens  zu gewförleisben.  "

Adventsmgen

am  Sonntag,  den  16. Dezember,  im Festsaal  der  Pont-

latzkaserne  tim  14für  Kinder  u.20  Uhrfür  Erwachsene

Eintritt:

Kinder:
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Für  den  Kraftfahrer
Alktotesf  - üuch nüch der Fahrf möglieh!

Sdmerpurdr.taktxon  der  Exebutive  in den ersten  De:r.embertagen

Einem  zweiten  Höhepunkt  ging  die Aufklärungsaktion  ge-

gen den Alkoholmißbraud'i  entgegen:  Nadi  der  Kampagne  des

Gesundheitsministeriums  zum  Thema  ,,Alkohol  und  Freizeit"

führtenundas  Bundesministerium  fiir  Handel,  Gewerbe  und

Industrie  gemeinsam  mit  dem Kuratorium  fiir  Verkehrssidier-

heit,' den Ländern  und  der Exekutive  eine S*werpunktwo*e

zum  Thema  ,,'Alkohol"  dur*.  Die  Aktion  begann  am 1. De-

iember  und  schloß  nod'i  Sonntag,  den 9. Dezember,  ein. Man

wfölte  diesen  Zeitraum,  weil  gerade  durdi  den ,,Krampus"  und

den Feiertag  verstärkter  Alkoholkonsum  zu erwarten  war.

Das KfV  wendet  sia  in einer  Aussendung  gegen die lfnd-

läufige  Meinung,  der sogenannte  ,,Alkotest"  könne  nur  dur*-

gefiihrt  werden,  wenn  die betreffende  Person  am Steuer  eines

Fahrzeugs sitzt. Einsdil%ige  Bestimmungen ööhen vor,  daß
nodi  einige  Zeit  nadi  Beendigung  einer  Fahrt  so eine über-

priifung  dur*geführt  werden  kann.  Selbst  dreieinhalb  Stunden

nafö  dem Fahföri  ist noah ein ):+rau*bares  Ergebnis  des ,,Bla-

sens" zu  erwarten.

ä ajll  IjlpN,

ait»  achl-eiri  Kind!

Straßenaufsid'itsorgane  sind  zur  Untersudiung  der Atemluft

auf  Alkoholgehalt  bere*tigt,  wenn  beim  Fahrzeuglenker  eine

Beeinträd'itigung  vermutet  werden  kann.  Symptome  wie  deut-

1i6er Alkoholgerudi  aus dem Mun4, starkes Sd'iwanken beim
Gehen  oder  Stehen,  Lallen,  unpassende  Bemerkungen,  Taumeln

nadi  dem Aussteigen  oder  unsi*ere  Fahrweise  spreföen  dafür,

daß der  Betro'ffene  nid'it  mehr  nüd'itern  ist.

Wer  ,,fett"  fahren  will  und sich -  etwa  na*  einer  ent-

spredienden  Aufforderung  dur*  ein Exekutivorgan  -  eines

Besseren  besinnt,  kommt  ungesdxoren  davon.  Hier  gilt  rfümli*

der Grundsatz,  daß die Verkehrssi*erheit  und ni*t  das S07

genannte  ,,Strafbediirfnis"  wesentlid'i  ist.

Noch eine Sfünde Ieif
Faustregel  der OAMTC-Pannenfahrer:  Wenn'die  Lifötma-

s*ine  kaputt  ist und  wenn  man  zum  Weiterfahrfö  Strom  aus

der  Bat'terie  entnimmt,  :dann  ' hat  man  bei' einges*alteten

S*einwerfern  nodi  e€wa eine Stunde  Zeit,  um eine Werkstatt

aufzusua'ien.  Wenn  n'an  sparsam  ist, 'kommt  man mit  dem

Strom  etwa  zwei  bis drei  Stunden  aus.

Auf  jeden  Fall  aber  e@pfiehlt  es.si*,  den Stromverbraud'i

aller'  elektrisd'ien  Geräte  zusammenzuzählen  und  mit  der Lei-

stung  der Liditmasdiine  zu vergleid'ien.  Daraus  ergibt  si*  von

selbst  die Antwort  auf  die Frage,  yas  alles rrian zugleid'i  und

für  längere  Zeit  einsd'ialten  darf.

Bel  t  haHen,

Wenn tms,,Verbundnefi"  beim Aufo
xusümmenbrichf

Die  Zeit  der  rollenden  Christb;iume  ist  wieder  gekommen:

Die  Zeit  jener  Autos,  die mit  ganzen  Batterien  von  Sdiein-

werfern  ausgerüstet  durd'i  Na*t,  Nebel  rmd  Sdhneesturm  brau-

sen. Die  wenigsten  Lenker  aber  madien  siffi  Gedanken  darüber,

ob derartige  Belastungen  der Li*tmas*ine  des Wagens  noffi

zutr%lid'i  sind.
Um  es vorwegzunehmen:  Moderne  Wed"iselstrommasffiinen

in modernen  Autos  halten  allerhand  aus. Sföleföter  ist  es bei

füeren  Modellen,  die  mögli*erweise  au*  no*  mit  6-Vo1t-

Anlagen  ausgeriistet  sind.  Da  kann  es passieren,  daß plötzli*

der Blinker  ,,ste*enbleibt"  und  die Sdieinwerfer  wieder  hell

werden, wenn  der Lenker aufs Gaspedal 4teigt.  All das sind
Anzei*en  dafiir,  daß der Stromhaushalt  des Fahrzeuges  durd'i

überIastung  in Unordnung  geraten  ist.

Afür  au*  bei Fahrzeugen  neuerer  Bauart  kann  es zu einem

,,%r!:iundnetzzusammenbru*"  kommen,  wenn  neben  den

Sföeinwerfern  und mögli*erweise  au*  neben  den  &heiben-

wisd'iern. @rößere ,,Stromfresser"  im Dauerbetrieb eingesd'ialtet
sind. OAMTC-Teainiker  warnen  daher  davor,  Breitstrahler,

Heizgebläse  und  beheizte  He&sföeibe  gemeinsam,und  Ifögere

Zeit  hindqr*  neben  allen  übrigen  Stromverbraud'iern  des

Wagens  zu verwenden.  Die  Beanspru*ung  der elektrisföen,  An-

lage kann auf diese7eise  Werte errei*en,  die das Dopp,elte
der Liffitmasd'iinenleistung  ausmad'ien.

Auch üuf der Aulobühn:
Bei Tempo 1ö  rechfs führen
Viele ,,scblid»en"  auf der ÜberboLfabrbabn

- Obzwar   die  Exekutive  den  Autofahrern  am vergangenen

Sonntag  -  dem ersten  Tag'mit  Tempo  100 -  besföeipigte,

daß sie relativ  ,,brav"  und diszipliniert  fuhren,  gab es dodi

einige  Verkehrssünde#.  Denn  aufö  das Tempo,lOO  bietet  Mög-

lid-ikeiten, ü!:iertretung<in  der Straßenverkehrsordnung  zu be-
gehen. Kardinalsündei  und davor warfü das Kuratorfüm  ftir

Verkehrssi*qrheit,  ist  da4 Langsamfahren auf der überholspur.
Bei einem  Test,,den  das KfV  am vergangenen  Sonntag  auf  der

Autobahn'Äur:föführie,  'stellte  sid'i heraqs,'  diß ffiine betruffitliföe
Anzghl  von  AutÖfaHrörn  rriit  -80 bii 95 Stundenkilometer'n  die
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üfürholspur  fünutzten  und so bewirkten,  daß andere  Auto-

fahrer  reföts  iiberholten.  Sowohl  das Refötsüfürholen  wie  aufö

das  Fahren  auf der überholspur,  das nid'it  dem  Zwe&  des

Überholens  dient,  ist laut  StVO  verboten.  Das KfV  appelliert

daher  an die  Autofahrer:  Wenn  Sie auf  den Autobahnen  unter-

wegs sind und ni*t  iiberholeri,  bleiben  Sie  auf der  reföten

Rahrbahn,  Nid'it  nur  Tempoiifürsd'ireitungen,  sondern  audi  ver-

kehrswidriges  Verhalten  in aiföeren  Belangen,  wie  beispiels-

weise Refötsüfürholeü  oder  Behindern  auf der  überholspur

werden  von  der Exekutive  geahndet.

An  die Lkw-  und  Busfahrer  appelliert  das Kuratorium  für

Verkehrssi*erheit,  die  Ges*windigkeitsbegrenzungen  beson-

ders strikt  einzuhalten.  Gerade  die üfürholmanöver  sind  es, die

iB  dBy [JBfalIstatistik  an vorderster  Stelle  stehen.  Wenn  die

scliweren  ,,Brummer"  die für  sie zugelassene  Ges&iwindigkeit

üfürsaürpiten,  gefährden  sie alle  anderen  Straßenbenützer.

Hauptschule  Landeck

Für  die  Großreinigung  während  der  Weihnachtsferiön

werden  Aufräumerinnen  aufgenommen.

Me]dungen  erbeten  an den Schulwart  &,herl.

Hohes Alfer
Fuchsberger  Josif,  Lötzweg  16, 88 Jabre  ;

Ludwig  Maria,  Paschegasse  14,  83 Jahre;

Guem  Nikolaus,  Römers'brar3e  3, 93 Jahre;

8töhr  Barbara,  Altprshpim  Nassereith,  9!) Jahre;

Schimpfößl  Maria,  Prandtauersiedlung  20, 87 J.;

Eckart  Karoline,  Ii.nstraße  ö2, 81 Jalire;

Erbart  Maria,  8peng1prgasqe  3, 83 Jahre  ;

Jarosah  O]ga,  Brixnerstraße  12, 83 Jahre;

'%7eneck Rosa,  Uricbstraße  '10, 80 Jahre;

8tubenböük  Berta,  Paschegastie  17,  80 Jahre.

Cottebfüpn«*milnnqy  in  der  Pfarrkirche  Lmideak

Sonntag,  16. Dezember,  3. Adventsonntag,  Abgabe  aer  Sack-

cben ,,Bruder  in Not":  6.30 Uhr  Rorateamt  für  Anna  und  Fer-

dinand  von  Dellemann,  9.00 Uhr  Amt  fiir  Rosa Stöhr,  1I.OO

Uhr Messe fiir Etfüard  und Joharina Fink, 19.30 Uhr Abend-
messe für  Oswald  Gröbner.

Montag,  17. De:zember,  im  Advent:  7.00 Uhr  Rorateamt'für

Familie  Walter.

Dienstag,  18.  Dezem!ger,  im  Advent:  7.00 Uhr  Rorateamt  für

Franz  Nagelsfömidt.

Mittwocb,  19. Dezember,  im Advent:  19.30  Uhr  Rorateamt

zum  1.' Jahrtag für Roman Steiner.
DoBnerstag,  20, Dezember,  im  Advent:  7.00 Uhr  Rorateamt

für  Walter  Schmidi,  14.00  Uhr  Bei*te  der  VoIksschule;'

Freitag,  21. Dezember,  im Advent:  14.00  Uhr  Bei*te  der

p3uptsffiu1e,  19.30  Uhr  Roratöamt  für  Noth!:iurga  Zangerl.

Samstag, 22.1Dezember, im Advent: 8.00 Uhr Kommuniori-
messe der  Volkss*ule,  9.00  Uhr  Kommunionmesse  der  Haupt-

sföule,  17.00  Uhr  Rosenkranz  und Beiffite  (Aushilfe),  18.30

Uhr  Rorateamt  für  Dina  &haufle'r.

Sonntag,  23. Dezember,  4. Adventsonmag:  6.30  Uhr  Rorate-

amt  für K4r1  Klingseis, 9.00 Uhr 1. Jahrtagsamt für Ida Ma-
jewski,  11.OO Uhr  Messe für  Anna  Mayr,  19.30  Uhr  Abend-

messe fiir  Georg  und  Anna  Thurner.

Guäl*s»füvua»iuaaiauiag  in  de:r  Pfarrkirche  Bruggen

Sorzntag,  16. Dezember,  3. Adventsonntag  (Gaudete), K4r-
d»ensammlung  ,,Bruder  irt  Nol':  9.00 Uhr  Amt  für  die Pfarr-

gemeinde,  19.30  Uhr  Messe fiir  Antonia  Sd'üimpfößl.

Montag,  17.  Dezember:  19.30  Uhr  Rorateamt  nafö  Meipung.

Dienstag,  18. Dezember: 19.30  Uhr Jugendmesse nadi Mei-
nung  Zangerle.

Mitttnocb,  19. Dezember:  19.30  Uhr  Rorateamt  nad'i  Mei-
nung  Fleis*.  '

Donnerstag,  20. Dezember:  17.00  Uhr  Kindermesse-für  Hein-
ri*  und  Marianne  Carnot.

Freitag,  21. Dezember:  19.30  Uhr  Rorateamt  nadi  Meinung
Weinseisen.

Samstag,  22. Dezember:  7.00 'Uhr  Rorateamt  ftir  Maria

Ennemoser,  17.00  Uhr  Kinderrosenkranz,  19.30  Uhr  Sonntag-

vorabendmesse für Josef und Veronika  Grießer.

'OuJl*  i*iNli  iiliü1iiaiiip  lii  dez  PtarrkfüiLb  X'brjen

Sonntag,  16. Dezember:  8.30 Uhr  Messe für  Peter  Kravogl

und  Maria  und  Leonhard  Wiedauer,  9.30 Uhr  Messe für  Ver-

storbene  der Familie  Stodcer,  10.30  Uhr  Messe für  Emil  Pfeif-

hofer,  19.30  Uhr  Rorate  für  Rödc  und  Kurz.

Montag,  17.  Dezember:  7.15 Uhr  Messe  fiir  Maria  Anrather,

8.00 Uhr  Messe fiir  verstoföene  Eltern  und  Gesaiwister,  19.30

Uhr Rorate für Ridiard  Jungblut.
Dienstag,  18. Dezember:  7.15 Uhr  Messe fiir  Familie  Kurz,

8.00 Uhr  Messe für  Alfons  Sdieifür,  19.30  Uhr  Rorate  für
Familie  Senn, Tiefenbrunn  und  Kolp.

Mittwodb, 19. Dezember: 7.15 Uhr Messe für Familie Josef
Rödc,  8.00 Ulir  Messe für  Rosa  Unterrainer,  19.30  Uhr  Rorate
fiir  Karl  Raggl.

Donnerstag,  20. Dezember:  7.15 Uhr  Messe  für  Heinridi

Guem, 8.00 Uhr Messe für  Josef  und  Maria  Waditer,  19.30
Uhr  Rorate  für  Ges6wister  Unterdiener.

Freitag,  21. Dezember:  7.15 Uhr  Messe fiir  Edmund  und

Johanna  Beer, 8.00 Uhr  Messe für  Eltern  und Gesdiwister
Strolz,  19.30  Uhr  Rorate  für  Franz  Ad'ienrainer.

Samstag, 22, Dezember: 7.15 Uhr Messe fiir  Eri*  und  Julie
Traxl,  8.00 Uhr  Messe  für  verstort»ene  Eltern  und Bruaer

Ladner,  19.30  Uhr  Rorate  fiir  Anton  !xherl.

Äntl.  Dlenst:  (Nur  bei mrklicher  Dringllchkelt)
vnn Rampitiag 7 l'Thr frtfö  bis Montag  7 Uhr  früh.

16. Dezember  1973:

IBndeck-Zams-Pians  : Dr.  Walther  8tettiner,  Landeak,  Inngtraße,
Tel. 2558, Wohnungi  Zama, Tel. 2!»48

St.AntonPettneu:  8prengelarztDr.Weißkopf,St.jlntoniTel.!)470
Pfunds-Naudersi  8prenge1arzt  Dr. Alois Penz, Nauderg
Prutz.Ried  : Sprengelarzt  Dr. Köhle,  Ried
Kappl-See4aItür-lschgl  : Dr. W. Köok,  Tel. 0ö44!i - 5130

Tierärztlicher  8onntagsdienst

16  12  Tzti.  Fram  Wfökler,  Landeük,  Tel. 5!160

ßtadtapotheke  nur In drlngenditen  Fällen
Tlwag-Stördiensl  (Lancfüok-Zamg)  Rnf  51910/42
Nächi*si  Muttsirboratungi  Mnm,gg.  17.  15! 14  18 rlbv

Sehlaiximmer
komplettmitfünfteiligem  Hochscbrank

schon  ab S 8.016.  -  incl.  Mwst.

M
VR

MVR  - :vönzt:rxnaxx
Imst,  TPIl. 0ö412-214S,  Filiale

Innsbruck,  Höttingergasse  12,

Tel.  05222  - 20941
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OROSSTISCHlEREl

IAMS TE1EFON(05442)2442A
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u tihales
o nen

DOiSOnÖOfgef hält für  Sie ein umfangreiches  Angebot

für  jeden  Raum  in den  verschiedensten  Preislagen

bereit:

§  $diränke  und  $chrarikwände  von  der  einfachen  Stol-

lenwand  bis zur  exklusiven  Landhausstil  - Schrankwgnd

aus  massiver  Eiche

§  Sitxgarnäturen  in verschiedensten  Ausführungen,

massive  Eichengestelle,  internationale  Spitzenmodelle

§  k%iuppöu  -  Eckbänke, Täsche uml $essel auS maS-

siver  Eiche

§  Bauernstuben  mit  vielen  Variationsmöglichkeiten  aus

eigener  Produktion  zu besonders  günstigen  Preisen

Überzeugen Sie sich  selbst  bei einem  zwangslosen

und  unverbindlichen  Besuch  in unserem  Hause

Wir  erwarten  Sie  gerne
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Lecbtalexaa  Teppiche
Gescbw.  Scheiber.  6642  Stanzach  Filiale  Innsbr..  Autobahnhof  5
Tel.  05632-202  Tel.  05222-26152

Haben  Sie  schon  einen  Handwebeteppich  für  Ihre  Bauernstube  zurn  gemütlichen

Weihnachtsfest?

Wir  empfehlen  unser  Lager  an  Tischteppichen,  hinsbruck,  Autobahnhof  8

Son  es  ein  Teppich  nach  Maß  sein,  ist  auch  ein  Hausbesuch  möglich.

Wir  sind  Erzeuger  - ein  Preisvergleich  lohnt  sich  !

Keine  Lieferung  an  Wiederverkäufer.  Fertigung  bis  3 Meter  Breite.

a s s g ai m s s w s a s I W s W m s a a am s a ai a a s m u  s s « s g s s s m s

Blifi-BlilI  - Blm-BlitI  - füilI  - BlilI-Blih  - Blifi  -BlilI-BlilI-füilI-Bliu-BlilI-BlilI-Blili

beim HöilenIeSIHüUSO. Öeim Büll.IU
8tets  sollte  ein modernes  Blitzgerät  der treue  Begleiter  Ihrer  Kamera  sein.

8o1che  moderne  Elektronen  - Blitzgeräte  entheben  8ie aller  Belichtungs-Probleme

Größe: 1/2 Zigarettenpackung
Gewieht:  ll!)  Gramm
Anschaffungspreis  : ab 8 490.  -  incl.  Mwsti.

PFeiS pfO BliII:  Cü. 1GfOSCtlen!
Diese  neu entwickelten  Geräte  werden  auch  8ie begeistern.

Ihr  Fotohaus

R  M A  T  H I S  L a n a e c v %@uNeu m7:1e,.r aaso @JILVRFffAVERLAe

g[ffiNIH[fflNI[lmHLNHIHfü[HammaH  INI
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SpOf-diSCOfölldeCk
Malserslmße 31

Aus unserer Gesehenkstföteifüng:

TOfelserviCe 345
modetne
KdeeSefViCe

ab

ScllüllplOtien
nur 11.90

l.-!.
a» 5!1-

MusiccüsseIie 99@
a ff

I

Danksagung

Ioh  danke  von  ganzem  Herzen  allen,

die meinen  guten  Mann

i Dipl.-Kfm.

I Julius Tiefbrunner
auf  seinem  letzten  Weg  begleitet,  die

mir  schriftlieh  oder  mündlieh  ihre

teilnahme  bekundet,  und  die sein

Grab  mit  Blumen  gesehmüekt  haben.

Besonders  danke  ich  : Herrn  Pfarrer

Wehrenfennig,  Herrn  Dr.  8tettner,

Herrn  J)r.  Eberl,  der  Direktion  und

den  Angehörigen  der  TAG,  Herrn

Hauptmann  8trob1undder  Abordnung

der  Musik  des Bundesheeres  sowie  den

Hausparteien,

Elisabeth Tiefbrunner
I

ffi iaThmiiiiimaaani««iaz«iiniiiiiii  iiiixi»mr@ Ill

iäglich Irische

Metzgerei  VOAK

Setfönes mugeres

SOICtlfleiSCil
1 kg

Sdiönes

Beinlleiscti
1 kg

SPAR  - DISCO  - M  ARKT

Wirhübendoch  diebesserenPreise

TjUl; LA  N DE  CK

Für  unsere  Verkaufsabteilung  suchen  wir  einen

Handelsschüler  mit  abgeleistetem  Präsenzdienst

zum  sofortigen  Eintritt  als

VeFSünd-
leiief
Wir  bieten:

Interessantes  Aufgabengebiet

Leistungsgerechte  Bezahlung

Verbilligte  Werksküche

Fahrtspesenersatz

Hilfe  bei Beschaffung  einer  Werks-

wohnung

Fachgerechte-  Einschulung

Wir  erwarten  Ihre  Bewerbung  bzw.telefonischen

Anruf  - Tel.Nr,  05442-2406,  2306
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üergroße M:nnesolatföearfüfl
Blutige  Konfükte  zwisühen  den  Eisenbahnfürsten  und  den

Landbesitzern.  Mit  Oliff  Bobertgon.  Boberb  Duval.  Dana

Elaar  u. a.

iamstag,  1!i.  Dezembw 19.45 ma  Jv.

U/SllOOi Oul
Aus  dem  Gefängnis  entlassener  Bankräuber  will  sioh  an  gei-

nem  schnrkisohen  Komplizen  rtiohen.  Mitii  Dave  Grmin,

(hegory  Peok  u. a.

Somtag,  18.  Dezsmber 19.4S  Thx

nOmaaene4i0beu.s0Xin  nom
Komiption  und  moraligohe  Verkommenheit  der  fflmigahen

Gesellschaft  von  Millionären  und  j'msto'kraten.  Mit  i  E3enta

Berger,  Franao  Fabmzi  u. a.

Mittwoah,  19.  Desgambex 19.4SUh'  Jv.

IWOi IOlle KeFle in IeXOS
Ein  bant  gemachtier  Abentieuerfilm  von  hoühexplosiver

Heiterkeit  miti  einem  attiraktiiven  8tiargespann.  Mit  : Dean

Mmatin.  Alain  Delon  u. a.

19.45 max  Jv.

Yorvexkauf:  Jeweils  eine  halbe  8tande  vox B*gim

dei  Yoxitenung

AufjedenOabentiseh

gehörteinBuüh

aus der

Buchhandlung

TYROLIA
LANDECK

KAUFHAUS 6R1SSEMAWW IAMS
übblöCfüiupb

likÖre verschiedene Sorfen

liköre verschiedene Sorten

Weißwein,,Donüufürst"

Weißwein,,DUrnsfeföer  Floht»axn"

Roiwein,,Tiroler  Tafelwein"

Bonbonniere

l 1t.

0.3!»  lt.

0.7 lt.

1 lt.

0.7 It.

l lt.

l kg statt  98.  -  nur

44 8tk.  Inhalt  statt  [+2.-  nur

400 gr. Inhalt  statt  42.  -  nur

s
s
s
s
s
s
s
s
s
s
s

49J0
31. -
57. -
29.80
27.90
18.g0
79.80
45. -
35. -
10. -
11JO

Bonbonniere

Bonbonniere

lebersfreichwursf  .&,  »so gr.

MdWuFil  ea.  2öOgr.

Freätag,  14ii  Dexember  uml  $anmtag,  I!L  Dexemberi

'1/4kg Bföiaf (Höohstabgabe 4/4kgproKunde)  statt IE.!»O nur S 10JO
flp«rhpnkk!4phpu  4:i  bJnii&&  iifüiil  v.,rfüinwunschgemällxuiammengesteIltl
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Vauxhall Viva
Baujahr  1968,,1200  ema, zuverkaufen.

'Überprüft.

NETZER  W'ERNEIR,  Landeck,  BMW-Volvo.

Kinderximmer
6-tei1ig ab S 3.490.  -  inül.  Mwst.

MVR  - MöBEIirÄB,RIK

Imst,  Tel.  05412-214!),  Filiale

Innsbrurk,  Hött.ingergasse  12,

Tei  05222  - 20941

sind  ein  mürbes  Gebärk,  getaucht  in  köstlicher

Fruchtzuckerschokolade

Ist  eine  bekömmliche  Freude  der  dfütischen

Erpährung  und  besonders  beliebt  für  die  klei-

nen  Kaffeepausen  und  mal  zwischendureh.

Bereiten  auch  8ie  Ihren  Lieben  eine  Freude

mit  dem  Gebäe,k.

Reform-Drogerie Hubexat  Eberl
Iiandeck-Perjeni  Schrofensteinstr.  11,  Tel.  2878

Werinseriertwirdniühtvergessen

Zum  schönsten  Feste  das  Allerbeste.

Dazu  gehören  schöne  Schuh-Modelle.

Von  modisch  und  elegant  bis  sportlich

und  rustikal.  Schenken  Sie  sich  rasch

noch  ein Paar!  Und  zum

Ver-Schenken.

Überraschen  Sie  mal mit  Schuh

wir  erwarten  Sie!

lederwaren  sföuhe  lederbekleidung
z

I
U  6500  LANDECK MAISENGASSE 6

Esist

hUeiisl
'Zei[...

tzumaeheEl}Mmngtegu
Denn  bis 31. (füzv«aifüc  bckommen  Sie  noch

die  gesamte Bausparprämie  rückwirkend  für
das  ganze  Jahr  1973.

SE  

Wie - sagtlhnen (ff  HH 6
Galtti:r:
Landeck  :

Pettneu:
Pxutz:
Schnann:
St. Anton:
Tobadill:
Zama  :

Kathrein,  6E»63 Galtür
Siess,  Brixnerstraße  3
Costa,  Urichstraße  40

Roithner,  Schulhausplatz  7
Wechner,  Brixnerstraße  lO

Schmid,  6!)74 Vadiesen  208
Gerstgrasser,  Prutz  181
Schmid,  6E+74 Schnann  :'3
Siess-Bischof,  St. Anton  381
Schiferer,  6551, Tobadill  27

Rangger,  Bachgasse  22, 6511 Zams

Tel.  053443 - 296
Tel.  05442  - 3238
Tel.  05442-2871
Tel.  05442  - 3229
Tel.  05442-2601

Tel.  05472  - 378

Tel.  05446  - 2637

Iinnr1pvd.irelttion  fär  Tirol:  Anichstr.  6, 6020 Innsbruck,  Tel.  08222-28071  oder  29104
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SCu[Nk  n19
VAS
von  Pesjak,  Denn  da findest  Du alles

für die  ganze  Familie.  Ob  Wä'sche,

Bekleidung  oder  Heimtextilien'.  Eben

alles.  Zu sympathischen  Preisen.  Da

muß ich hin  !

textilcenter  westtiro1

ihr  guter  stern  beim  weih-
nachtskauf

am Samstag  von 8 - 18 Uhr
(auch  mittags)  offen.

meisüh-

Weihnaehtsangebot
in uuseren Yerkaufsgesebäften

vom  14.  bis24.  12.1973

1kgRoilscmnken mager

1/2kg ScbweinescThnifxel
1/2kg RindSllföien
ISiUckmmtiendllOOOg

i7xhg,;resnügsüutschnin

S 62.-
S"43,sl

S 33.-
S 30.-
S 30.-

Fa.KarlHandl
:Mci4giiii,  P!anS

Telefou 05442-2038, 20U

TfUffitföne und 6tföSe
TFUföüllnFOllÖfüten
Htmnerscbenkel
sowieunsere TirolerSpeck»

Speiiulilüleii
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1 gebr. E-Herd (3 Plüllen u. Bückrohr), Mürke: Eleklrü Bregem
1gebr. HEff-Geschirrsp0lnmschine
1Wuhmimmerbtliitmk  (lörche,  2 fUrig m. vergl. BUcherregal200xö5cm)
10lofen  fUr Gürüge oder Werksföffe (Diesel)

Ni.  !iO

allas  best-

gepflegt,

preiswert

abzugeben.

FRANZ

LORENZ,

Galtür  68

AlfüStid
Büui. 1973
günstig  zu  verkaufen.

Telefon  Oö442  - 2796

Sprenger  Alex,  Landeek-Perjen

,9ttAen 9e uotA e2z passenAes !,,

%fle2&atAtsgestAenk ?
In  der

DrogerieO.Mülföuer,Iüms,Tel.2718
finden  8ie  noch  reichliche  Auswahl  an  Geschenken  von

ELI8  ABETH  ARDEN

ELLEN  BETRIX

ORiBM  OF  OAOTU8  und  vielen  anderen

ANGORA  - GESUNDHEIT8WÄ80HE

8TÄRKUNG8MITTEL  - FOTOARTIKBL

Neben  ünsefer  sorgfältigen  Beratung  werden  auf

'Wunsch  alle  Einkäufe  gesehenksfertig  verpaekt

[)oktimeritenmüppan

ffütmli»an

MOnmlhan
Bildkülander

In der  Buchhandlung

TYROLIA  - Landeck

IlunJwwi&m
der  verschiedensten  Fachrichtungen  für  den  gesamten

Bahnbereich.  Wie  Mechaniker,  Elektriker,  Schlosser.

Vm"*ilfül»*r
änner,  die  wichtige  und verantwortungsvolle  Arbeit

Millionenwerte  sind  in ihrer  Hand.

Oie  Bahn  biefelx
Jetzt  e(höhte  Anfangsbezage.  Bahnbrechende  Sozial-

leistungen.  Wie'Gesundheitsvorsorge,

Freizeiteinrichtungen,  bahneigene  Unterkünfte,  Fahr-

begünstigungen.  Gute  Aufstiegschancen.

Gesicherte  Zukunft.  Für  Verschieber  interessante  Zulagen

und  Wechseldienst  mit  Freizeit  an Wochentagen.

nteresse?  Kupon  ausfüllen,  ausschneiden  und auf

geklebt  absenden.  Sofortauskunft  und  -bewerbung

bei allen  ÖBB-Dienststellen.

Ein Beruf  fürs  ganxe  leben*

Namna

Beri  ifa

Anschrlff:

Ich Interessleie mlch für: (Zutreffendes ankreuzen)
[l  den Handwerksdlensö []  deö Beruf des Verschlebera

Blt}e laden Sie mlch zu elnem ausTühillchen Informationsgesprädi eln.
Kupon an die nädistgelegene öBB-Dlrekölon senden.
Bund»bahndlreklton Wlen: 1020 Wlani N0rdbatin8tr. 5(i, Töl. (O 22 2) 56 50/48 1«}
Bundesbahndiieklion Llnz: 4020 Llnz, Bahnhofstr. 3, Tel. (07222) 66411/5411
Bundesbahndirektlon lÖnsbrudc 60201nnabru& Cilaudlastr. 2,Ta1. (05222) 287föa56
Bundesbahndlraktlon Vllladi: 9501 Vlllaö, 10.-Oktobar-Str. 20,Te1. (04242) 23511/317
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Wenn  Sie nichtwissen,  was  Sie
öchenken  könnten,  kommen
Sie zu  uns! a

AEBI  . b ri  n g ti s e is  t u n g s tv h i g e, h o m fo  r ti a b s e

Schneefräsen
AEBI  SF  2 Schneefräse

unf'allgeschützt,  16,  P8.Motor,  6 Vorwärts-,  2 Rückwärtsgänge,  2 Haspeldrehzahlen,

Doppelbereifung,  Differenzialsperre,  12-Vo1t  Batterie  mit  8eha1tan1age

AEBI  SFI  Schneefräse
unfal1geschützt,  8 P8-Motor,  4 Takt,  4 Vorwärts-,  l BückwJirtsgang,  2 Haspeldreh-

zahlen,  wartiungsfrei  durcli  Ölbadfräsgetriebe.

AEBI  Schnöefräsen  machen  das 8chneeräumen  zum  Vergnügen.

G e b i e t s v e r t r e ti u n g,  B e r a t u n g  u n d  V o r f  ü h r u n g

Landwirtschaftliche  Genossenschaft
für  den Bezirk  Landeck

6500  Landeck  - Postfach  68

reg;  Gen.  m. b. H,

6511  'Zams,  Hauptstr.  5

Tel.  05442-2472,  2672
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Fa. Zangerl
Öd

llrichstraße 39

Weehner N.
Perjen

Kirchenstraße 9

discoMarkt
Landeck

Malserstraße 31

lädt alle Kinder und Eltern von',,Landeck und Umgebung zum

C H RIST  KIN  D LU M Z U G
amSamstag,  22. Dezember1973,16  Uhr

herzlichst ein.

Treffpunkt: 15,30 Uhr Landeck, Autobahnhof

Der Zug bewegt  sich durch die Malserstraße,  Maisengasse  über Öd zur
Pontlatzkaserne.

Alle Kinder erhalten anschließend im Kasernenspeisesaal eine Jause gratis.

n. b.: Wir bitten alle Eltern um rege Mitwirkung, wenn :möglich, Kinder als
Engel und Hirten verkleiden.
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Ab sofori um C0. 100/O billiger!

AngOFü
6esundtieiIswösctie

fördert  die Gesundheit  und wirkt  vorbeugend  bei
Krankheiten  wie :

ä  Rheuma  -  Gicht  -  Ischias
ffl Nieren-  und Blasenletden

n Baüdscheiben  -  Nen'enCntk,tun1u4a
Fachliche  Beratung  und Verkauf

Drogerie O. MUllauer, Iums
Telefon  2718

Werinseriertwirdnmbtvergessen!

Pelzsalon  Ha-beiat  nauer

Das Fachgeschäft  mit  der pörsönlichen  Beratung

INNSBRUCK,  ADOLF-PICHLER-PLATZ  8

im  l. $tock

SAUNA  INFORMATION
Das größt*  Anyendungsgebiet  der Sauna  ist die Vorbeugung  durch  Abhärtung  und dte Körperpflege
und Erholung.  Vorbeugen  und Abhärten,  also  etwas  für  seine  Gesundheit  tun,  kann man in der  Sauna

auf das bequemste und schönste mit Körperpflege und Entsp4nnung verbinden.

Ihre  Sauna:

Landeck,  Malserstraße  74, Telefon  (05442)  2615-2627
Herren  : Dienstag,  Donnerstag,  15 bis  22, Samstag  15 bis  18 Uhr
Damen:  Mittwoch,  Freitag,  15 bis  22 Uhr
Familien:  Samstag,  18 bis  22 Uhr

Höfliches  Ersuchen
an alle  Ortsansässigen  (Landeck  - Zams  - Stanz  - To-

badill)  und Schüler

beim  Lösen  einer  ermäßigten

Tages-, I/zTages- oder Punktekarte an der Kasse

unaufgefordert

den dazu  notwendigen

venetseilta»attr»  Ausweis
' !),EEHÖHE zeo.»os

'LANDECK-ZAMS - TlROL  vorzuzeigen.
Wegen  ordnungsgemäßerTarifeinhebung  u, raschen

Abfertigung  an unserem  Schalter  ersuchen  wir  um

Ihr Verständnis,

I



Wollen  Sie  Ihre  Heizung  und  Warmwasserbe-
reitung  nicht  von  Launen  abhängig  machen?
Dann  wählen  Sie  für  Ihre  Heizung
Doppelbrandkessel  von

OVa

Hoval  Doppelbrandkessel  für  Verfeuerung  von Öl,Kohle,Koks,Holz  und allen
anderen  festen  Brennstoffen  ohnejegliche  Umstellarbeit.
Hoval-Kessel  sind  betriebssicher,  wirtschafflich  und  umweltfreundlich.  Hoval-Kessel
haben  größtenBedienungskomfort,ein  lückenloses  Kundendienstnetzgewährleistet
hohe  E3etriebssicherheit.  Was  über  Hoval-Kessel  noch  alles  gesagtwerden  kann  -
darüber  inTormiert  Sie Ihre Heizungsfirma.
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Qualität  mit  Garantie

$tütxstrümpfe  und  $ffltzstrumpfhosen
in  allen  Größen  lagernd

J U N  G E  F B A U  sucht  nachmittags

A  d r e s s e in der  Verwaltung  dsg Blattes

N  e u w e r t i g e r

Plattenspielexa
mit  ea. !)O P]attpn  zu verkaufen.

Fiimilie  Heinrich  Griesser,  Urichstraße  17

,KJleixföahn"  ffl'knIage

oder  auch  einzeln  zu verkaufen.

Adresse  Ä. Walter,  6!)00  Ldk.,  Burschlweg  2

ZU  KAUFEN  GE8UOHT

ein gebrauchtes,  gut  erhaltenes

Pianino
Meldungt'n  unter  Tel.  0!)442  2920Ö

Suche  ab sofort  für  Wintersaison

BeikötJiin od. Ur:hanmödtJian
Anrufe  erbeten  an AlpengasthofSonne
6561 Ischgl,  Tel.  05444-302

Auch  ohne  Treibstoff,  dreht  sich

alles  schneller

St. Nikolaus  erzählte  es im tiefen

KELLER

Es siimmi wirklieh
Die  Gäste  des Theresienksllen  danken  dem

Hl.  8t.  Nikolaus  für  seinen  Besuoh  und  alle

Gem,henke,

Er  hat  aueh  der  Eva  und  dem  Edi  ein

Lob  ausgesprochen,  er  habe  ketne  8orge

mehr  um  alle  jeneMsnsohenkinder,diesioh  im

T H ER E SIE  N KE  LLE  R
riohtig  ern&hren.  Es hat  sioh wieder  ein-

mal  gelohnt  -  hier  Gast  zu sein.

Schneefräse  und  VW-Bus
8 8itzp1ätze,  gebraucht,  zu günstigen  Preisen.

Zusehrift  und  Arifrage:  Franz  Riptzler,  Landma-

schinenhandel,  6ö31 :Elied, Telefon  33L3,



.oez.



Di!kOnlükiiOll
sülünge der Vünüf reiüht

Sle finden  bei uns  viele  Hunderte
Artikel,  vornahmlich  bevorzugte  Marken-
waren, zu stark ermäßlgten  Dlskont-
preisen  bel angenehmer  Einkaufs-
atmosphäre.

p@yBd@yiByl43lyBiB3850 GrnsehKmnillen-,Pfeffer-
3.-F1ascheneinsatzx minxu.HüüehtfüenIee

21  Flasehe,  Inklusivpreis  nur

hiarlünjsprauOnhauznwganzigeruaus-nur980

12ö  g Dose

P,pA!i!ü!kl1**1.*iv!!inhrü!g 3980
1/2 kg Dose nur

RütsherrnMürillenlikör 49.-
410gG1as  nur8go

0,7Liter,Inklusivpreis nur PiküntüMixedPiekles

!!af7t!!!nhiusivpreisnur29*esiaeiianssa*s e
I Großtube  nur

Gr(lfVOnTifOl 2490l "=  Inklu'vDre"g -,-o fölascheneinsatz 5Cnm1Ü1 l;rlXiSCnUüfüÜt! Q -
B Tafeln  nur

SuehmdBlüeksehokü1üde
Nuß.  Milüh  und  Trauben-Nuß
1 dreier  Packung  stat  6.  -  nur 4go (,,8tatt"-Preise  sind  die  normalen

IFA-Ordersatzpreise),

mllllf/
llllglgff

llnverbindlk.he

R!chtpreise


